
Stv. Retzerau gibt für die SPD-Fraktion zu diesem Thema folgende Hinweise bzw. Anregungen:  
 

1. Der extreme und lang anhaltende Winter hat erhebliche Schäden an unseren Straßen 
verursacht, die einer dringenden Instandsetzung bedürfen. Wir schlagen deshalb vor, dass 
die Verwaltung prüft, wie im Rahmen einer Ausschreibung Unternehmer gefunden 
werden, die eine sach- und fachgerechte Instandsetzung durchführen können. 

2. Die in unserem Stadtgebiet vorhandenen Kreis- und Bundesstraßen sollten von 
städtischen Beschäftigten besichtigt und die Straßenbaulastträger über die Mängel 
informiert werden.  

3. Die aufgetretenen Mängel bei der Fahrzeugausstattung, die organisatorischen Abläufe und 
evtl. die Ausbildung der Beschäftigten des Baubetriebshofes sollten analysiert und für den 
nächsten Winter berücksichtig werden.  

 
Stv. Ludes merkt an, dass die Verursacher von Schäden auch zu den Kosten herangezogen 
werden müssten. Auch öffentliche Institutionen würden mit Kettenfahrzeugen Schäden anrichten.  
Hierzu entgegnet Bürgermeister Halbe, dass vor der Heranziehung zu den Kosten immer eine 
Einzelfallentscheidung getroffen werden müsse; dies sei aus rechtlichen Gründen nicht immer 
einfach.  


